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des Kantons Graubünden 

Il cussegl grond 
dal chantun Grischun 

Il Gran Consiglio 
del Cantone dei Grigioni 

  

 

 
Geschäftsprüfungskommission 
Cumissiun da gestiun 
Commissione della gestione 

  
 

 

 
Auszug aus Protokoll Nr. 2 

über die Sitzung vom 14. September 2011 
der Geschäftsprüfungskommission 

des Grossen Rates 
 

zur Orientierungsliste: 
1. bis 3. Serie zum Budget 2011 

 
 
Anwesend: Ralf Kollegger, Präsident 
 Tina Gartmann-Albin, Vizepräsidentin 

Jakob Barandun, Daniel Blumenthal, Agnes Brandenburger, 
Duri Campell, Silvia Casutt-Derungs, Robert Heinz, 
Maria Meyer-Grass, Hans Peter Michel, Cristiano Pedrini, 
Annemarie Perl, Livio Zanetti 

 Sekretariat: 

 Roland Giger, GPK-Sekretär 

 
 
 
 
 
Die Geschäftsprüfungskommission beantragt: 
 
Von der Orientierungsliste der GPK über die bewilligten Nachtragskreditgesuche zum Budget 
2011 Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 

Chur, 20. September 2011 

 Namens der Geschäftsprüfungs- 
 kommission des Grossen Rates 
 
 
 Ralf Kollegger, GPK-Präsident



 

 

 
ORIENTIERUNG DES GROSSEN RATES DURCH 

DIE GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION ÜBER 
DIE BEWILLIGTEN NACHTRAGSKREDITE 

DER 1. - 3. SERIE ZUM BUDGET 2011 
_____________________________________________ 

 
 

1. bisher durch die GPK bewilligte Nachtragskredite 
 

Kommissions-
sitzung 

 Laufende 
Rechnung 

Investitions-
rechnung 

Total  
Fr. 

Bundesbeiträge* Belastung 
Kanton 

 

- 31. Mai 2011 

 

1. Serie 

 

       415'000 

 

                    0 

 

      415'000 
 

                 0 

 

      415'000 

 

- 10. Juni 2011 

 

2. Serie 

 

                 0 

 

                    0 

 
      0 

 

                 0 

 
      0 

 

- 14. Sept. 2011 

 

3. Serie 

  

       150'000 

 

                    0 

 

      150'000 

 

                0 

 
      150'000 

 
TOTAL 

 

      565'000 

 

                  0 

 
    565'000 

 

               0 

 
    565'000 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
* Unter der Kolonne Bundesbeiträge werden nur direkte und offensichtlich im Zusammenhang mit dem 

beantragten Nachtragskredit stehende Bundesbeiträge aufgeführt. Allfällige künftige Bundesbeiträge, 
welche zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht gesichert sind und/oder sich nicht genau bestimmen lassen, 
werden ebenfalls nicht aufgeführt. 



 

Geschäftsprüfungskommission des Grossen Rates 2 

2. Durch die Geschäftsprüfungskommission bewilligte Nachtragskredite, über die der 
Grosse Rat noch nicht orientiert worden ist: 
 
 

Konto Kontobezeichnung und Begründung Budget Nachtragskredite 
  Fr. Fr. 
 
3. SERIE  (Sitzung vom 14.09.2011) 
 
 
1200 Standeskanzlei 
 
1200.VR Verwaltungsrechnung: Aufwandüberschuss ohne Einzelkredite
 bzw. 

 6'426'000.--  150'000.-- 

1200.KLR Kosten-Leistungsrechnung: Produktgruppe 1: Stabsdienste
 RB Prot. Nr. 706 vom 9. August 2011 

 4'475'000.--  150'000.-- 

 
Am 8. Dezember 2010 wurde Bundesrätin Eveline Widmer-
Schlumpf zur Vizepräsidentin des Bundesrates für 2011 gewählt. 
Am 14. Dezember 2011 findet die Gesamterneuerungswahl in 
den Bundesrat statt. Gleich anschliessend bestimmt die Vereinig-
te Bundesversammlung die Bundespräsidentin für 2012. Als 
Bundesrätin und Bundespräsidentin steht Bundesrätin Eveline 
Widmer-Schlumpf zur Wahl. Die Wahlfeier der Bundespräsiden-
tin haben die Büros von Nationalrat und Ständerat auf den 22. 
Dezember 2011 festgesetzt. Im Falle der Wahl von Bundesrätin 
Eveline Widmer-Schlumpf wird die Regierung diese Wahlfeier in 
Maienfeld, Chur und Felsberg durchführen. Aufgrund der Erfah-
rung mit früheren Anlässen ähnlicher Art und der vorgenomme-
nen Abklärungen ist für Transportkapazitäten, Festinfrastruktur 
und Catering mit Kosten von Fr. 150‘000.- zu rechnen. Diese 
Ausgaben konnten nicht in das Budget 2011 aufgenommen wer-
den, da sich die Präsidialreihenfolge für 2012 nach dem Rücktritt 
von zwei Bundesräten erst im Spätherbst 2010 abzeichnete und 
die formelle Wahl von Bundesrätin Eveline Widmer-Schlumpf zur 
Vizepräsidentin des Bundesrates erst in der Dezembersession 
2010 erfolgte. Angesichts des Umfangs der möglichen Mehrbe-
lastung ist weder eine Kompensation mit Einsparungen noch die 
Finanzierung über die Budgettoleranz möglich. 
 

 
 
Total 3. Serie  150'000.-- 
 
 
 
 
 
Chur, 20. September 2011  
  GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION 
 DES GROSSEN RATES 
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